
aVon Maria Hunger-Fry

Begegnung mit Einheimischen
und der Landschaft: Am letz-

ten Samstag organisierte die Stif-
tung Walserhaus Safiental aus die-
sem Anlass einen Apéro im Nüw
Hus in Camana. Zu der Begegnung
mit Claude Janiak im Nüw
Hus»waren sämtliche Nachbarn,
die Gemeindevertreter und Gross-
rat Daniel Buchli geladen. Janiak
zeigte sich sehr erfreut über die
Herzlichkeit des Empfangs im al-
ten Haus und über die einmalige
Landschaft des Safientals. In ei-
nem Gespräch betont er wie wich-
tig es sei, dass Landschaften wie
das Safiental bewohnt und gepflegt
werden. Auch für den Tourismus ist
es gut wenn es noch Orte der etwas
anderen Art, ohne Event-Touris-

mus, gebe. Die Vielfalt der Kultu-
ren sei ein Kapital der Schweiz. 

Die Auswärtssession des Parla-
ments ist eine Chance einen Teil
dieser Vielfalt näher kennen zu ler-
nen. Durch die Begegnungen mit
den Menschen werde Verständnis
und eine Beziehung zu den Regio-
nen Graubündens aufgebaut. Jani-
ak genoss die unbeschreibliche Ru-
he und die Landschaft des Safien-
tals, die Baukultur der Walser und
die Gastfreundschaft der Safierin-
nen und Safier. 

Förderung des Verständnisses
zwischen den Regionen
Die im Juni 2006 gegründete ge-
meinnützige Stiftung Walserhaus
Safiental hat das 1787 erbaute und
seit 1911 unbewohnte Walserhaus
Nüw Hus in Safien Camana, auf

knapp 1800 m ü. M., erworben. Sie
wird dieses in möglichst ursprüng-
lichem Zustand erhalten, denkmal-
gerecht renovieren, unterhalten
und beleben. Das Haus soll Ferien-
gäste und Besucherinnen und Be-
sucher des Safientals beherbergen
und für kulturelle Anlässe zur Ver-
fügung gestellt werden. Begegnun-
gen zwischen der lokalen Bevölke-

rung und Gästen sollen den Aus-
tausch und das gegenseitige Ver-
ständnis zwischen den Regionen
fördern. Stiftungsratspräsident
Philipp Gremper zeigte sich erfreut
darüber, dass das Nüw Hus mit
dem Besuch des Nationalratspräsi-
denten nun bereits vor seiner Reno-
vation Gelegenheit zu einer sol-
chen Begegnung gegeben hat.
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Nationalratspräsident Claude Janiak nutzte die Gelegen-
heit der Sessiun in Flims für ein Wanderwochenende im
Safiental. Er wurde vom Stiftungsrat der Stiftung Walser-
haus Safiental eingeladen.

Nationalratspräsident Claude Janiak im Gespräch mit dem 
Gemeindepräsidenten Ueli Blumer (links mit Tochter Seraina) und
Grossrat Daniel Buchli (rechts). (Bild mhf)
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